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Ergänzungen zum Abschnitt 3
Vergleich deg neuen Wellantriebes mit dem bisherigen Schraubani
antrieb A
g Verhindert man die im.Windkanal gewonnenen Ergebnisse um den
zum ruhenden Wellpropeller gehörigen Widerstand, so sinken die
in Bild‚14 mitgeteilten Wirkungsgrade auf solche mit einem
Höchstwert zwischen 60 und 70 % ehe -Unter Zugrundelegung diei
_ser niedrigeren Wirkungsgrade ist der neue Eellpropeller als gn_
trieb eines Schubbootes ungefähr gleichwertig dem bisherigen
Schreubenantriebs Das gilt allerdings nur, solange man einen
höchstentwickelten Schraubenpropeller mit einem:noch am Anfang
seiner Entwicklung stehenden Wellpropeller vergleicht» Mit des
der durchaus zu erwartenden Verbesserung des Wellpropellers wird
dieser den bisherigen Schraubenpropeller auch in Wirkungsgrad
übertreffen müssene Welche Werte dabei wirklich erreicht werden?
kann nur durch weitere Versuche, insbesondere auch erstmalige
Versuche an einem Wellpropeller in Wasser festgestellt werdene
Ergänzungen zum Abschnitt 4
Eeue Perspektive für des Tragflächenboot
Bei einem tragflügelartigen Fahrzeugkörper mit Wellentrieb
ist viel.mehr als beim Schraubenantrieb nicht nur der Eropellerm
eirkungsgrad entscheidend, sondern auch die durch den Antrieb
bewirkte Verringerung des Körperwiderstandee und Erhöhung des
Körperauftriebeso 1
Es ist durchaus möglich, daß ein geringerer'Wirkungsgrad des
wellpropellers durch die Verkleinerung des Körperuiderstandes
mehr als ausgeglichen wird, so daß der Wellpropeller eine gröm
ßere Fahrgeschwindigkeit erzeugt als der-Sohraubenpropeller mit
A besserem Wirkungsgrade
Außerdem ist die Erhöhung des Auftriebes beim Wellpropeller
infolge seiner vorzüglichen Anpassung an den Fahrzeugkörper
und seiner gleichzeitigen Wirkung als Stabsirbel viel größer
‚.294...
als beim Schraubenpropeller.
Auch hierüber ist eine endgültige Entscheidung natürlich'nur
durch weitere Versuche, insbesondere Windkanalversuche an einem
großen Fahrzeugkörper mit Wellantrieb möglidh.1
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